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Wie heisst er und was hat er gemacht?
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Wo stehen Sie zurzeit?
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Wie ist Ihre Einstellung?
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Wie verändert sich menschliche Arbeit?
Die Tools können 

Störungen haben, deshalb 
dürfen wichtige Prozesse 

nicht davon abhängen.

Die Ergebnisse können 
fehlerhaft sein und ich muss 
die rechtliche Verantwortung 

übernehmen können.

Für die Prompts brauche 
ich eine klare Vorstellung 
davon, was ich eigentlich 

machen möchte.

Ich habe künftig mehr 
Zeit für Aufgaben 

abseits von Screens.
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Agenda und Lernziele
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1. Kontext: Sie verstehen, was KI (nicht) ist und können einordnen, 
welche menschliche Expertise weiterhin notwendig ist.

2. Live Demos: Sie sehen AI Tools in Aktion für verschiedene 
Aufgaben und Prozesse passend zu Ihrem Arbeitsalltag.

3. Rechtliche und ethische Aspekte: Sie wissen, was es bezüglich 
Datenschutz, Privatsphäre, Transparenz und Urheberrecht zu 
beachten gilt.

4. Strategie: Wir diskutieren Ideen, Szenarien und Arbeitspakete für 
mögliche nächste Schritte.



1. Kontext
Künstliche Intelligenz in Institutionen der Suchtarbeit
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Wofür steht GPT als Abkürzung?

A
Generative 

Programming 
Tool

B
Generative 
Pre-Trained 
Transformer

C
General 

Prompting 
Technology
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Vor-Trainings seit mehr als 20 Jahren

Niveau des 
Turing-Test
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KI ist eine Wahrscheinlichkeitsrechnung
Komplexität 

der Aufgaben

Benötigte 
Rechen-
leistung

Prozesse verlaufen 
deterministisch nach von 
Menschen vordefinierten 
Regeln

Zufälle sind in solchen 
Systemen ausgeschlossen

Prozesse verlaufen 
probabilistisch nach Regeln, 

die ohne menschlichen 
Einfluss spontan entstehen

Zufälle sind häufig in 
solchen Systemen

Regelbasierte Automatisierung

Künstliche Intelligenz

Gleiche Prompts 

haben unterschiedliche 

Ergebnisse

Gleiche Regeln haben 

dieselben Ergebnisse
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Was definiert Large Language Models?

A
Menschliche 
Sprache und 

Dialoge

B
Ergebnisse mit 
unbeschränkter 

Zeichenzahl

C
Ergebnisse mit 
Automatisie-

rungen
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LLMs führen Dialoge mit Gedächtnis
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Prompt

Text

Prompt

Text

Prompt

Bild / Video / Audio

Prompt

Bild / Video / Audio



LLMs haben dynamische Trainingsdaten
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Text Bild / Video / Audio



Was ermöglicht Multimodalität?

A
Nutzung von 

mehreren LLMs 
gleichzeitig

B
Verarbeitung von 

Text, Sprache, 
Bild und Video

C
Prompts mit 

verschiedenen 
Anforderungen
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Was ermöglicht Multimodalität?
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Inputs und Outputs in alle Richtungen
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Text

Bild

Audio

Video



Tools machen nie 100% der Arbeit

     ca. 90%

     ca. 60%

     ca. 40%

Text

     ca. 20%

Bild

Audio

Video

Weiterhin zuständig für 

Finalisierung, Kontrollen 

und Absprachen
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2. Live Demos
Künstliche Intelligenz in Institutionen der Suchtarbeit
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Welche Unterschiede sehen Sie hier?
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Email an meine Chefin Ursula Huber 

schreiben um die IT-Strategie der UBS zu 

erklären

Ich arbeite als Cyber Security Specialist in 

der IT-Abteilung einer Bank. Unsere 

Strategie sieht vor, dass wir auf Microsoft 

Azure migrieren. Bitte liste mir Vor- und 

Nachteile auf und formuliere dazu eine Email 

an meine Chefin. Sie mag kurze Sätze und 

eine Management Summary. Vermeide es 

von Problemen zu sprechen.



Was stand im Prompt für dieses Bild?
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Strukturierte Prompts sind wichtig…
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Ich bin Rolle beschreiben und benötige deine Unterstützung für Aufgabe beschreiben, 

womit ich Ziel beschreiben erreichen möchte. Bereits klar ist für mich Ausgangslage 

beschreiben. Schau dir Referenzen erwähnen, z.B. Texte, Links oder Files gut an. Nicht 

relevant ist Einschränkungen beschreiben. Mit dem Resultat mache ich Format und 

Zielgruppe beschreiben und es soll Tonalität beschreiben sein. Bitte gib mir auch die 

Quellen an, auf die du dich beziehst. Vielen Dank für deine Unterstützung!

Text oder Link hinzufügen sowie Files uploaden



…aber genauso die Trainingsdaten

Universell für alle 
Nutzer:innen 
zugänglich

Intern bezogen auf das 
Unternehmen oder die 

Organisation

Individuell bezogen 
auf die Nutzer:innen
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Apple Intelligence
öffentliche 
Modelle wie 
z.B. ChatGPT

Anwendungen wie z.B. eigene Chatbots 

oder Microsoft Copilot



Live Demos

Auf unserer Website soll ein 
Chatbot die wichtigsten 

Fragen beantworten.

Ich möchte aus unserer 
Strategie einen Podcast 

erstellen.

Ich möchte die Erstellung 
von Video Tutorials 

vereinfachen.

Ich möchte unterwegs 
Bilder analysieren und 
Sprachnotizen machen.
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VerwaltungsratGPT

Scannen und 
chatten!
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3. Rechtliche und ethische Aspekte
Künstliche Intelligenz in Institutionen der Suchtarbeit
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KI kann uns unsterblich machen
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Hardware sammelt auch Trainingsdaten
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Unklarheiten über Urheberrechte
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Nutzungsrecht ist kein Urheberrecht
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KI ist kein Rechtssubjekt
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Verantwortung bleibt beim Menschen
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Regulierung gemäss EU AI Act
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Quelle: www.dataleadershipcollaborative.com/data-practice/ai-ethics-and-regulation-guide-cdos

ChatGPT ist 
hier drin



Transparenz ist so oder so am besten
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Beispiel für AI Guidelines
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Quelle: www.ringier.com/de/ringier-fuehrt-klare-richtlinien-fuer-den-einsatz-kuenstlicher-intelligenz-ein



4. Strategie
Künstliche Intelligenz in Institutionen der Suchtarbeit
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Mögliche Arbeitspakete
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Use Cases 
definieren

Tools 
evaluieren

Trainingsdaten 
zusammenstellen

Regelmässiger 
Erfahrungsaustausch

Guidelines 
ausarbeiten

Tool Trainings 
durchführen



Welche Ideen haben Sie?

…

…

…

…
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Anhang
Künstliche Intelligenz in Institutionen der Suchtarbeit
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Checkliste für den Arbeitsalltag (1/2)
❏ Prompts oder Files, die man hochlädt, dürfen keine persönliche Daten von nicht öffentlich bekannten 

Personen (z.B. Namen, Telefonnummern oder Post-Adressen) oder urheberrechtlich geschützte Inhalte 

(z.B. Texte, Bilder, Videos oder Musik) enthalten. Falls dies doch mal fälschlicherweise passiert ist, kann 

man die Daten auf https://share.hsforms.com/1UPy6xqxZSEqTrGDh4ywo_g4sk30 löschen lassen bei 

ChatGPT.

❏ Mit der Team-Lizenz von ChatGPT landen Prompts, Chats und Ergebnisse nicht in den Trainingsdaten, 

was gewisse Use Cases ermöglicht aber persönliche Daten sollten dennoch nur mit der Enterprise 

Edition (also selbst verwaltetem Hosting) in Prompts oder Files verwendet werden.

❏ Die Anonymisierung von Daten (z.B. eine Frau namens Priska Huber wird umbenannt in Barbara 

Beispiel) kann ein Ansatz sein, der datenschutzrechtlich in Ordnung ist.

❏ Urheberrechte kann man nur an Ergebnissen geltend machen, die man noch selber finalisiert oder 

verändert hat. AI Tools können keine Urheberrechte geltend machen und geben deshalb die Ergebnisse 

gemäss ihren rechtlichen Bestimmungen auch für die kommerzielle Nutzung frei.
38
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Checkliste für den Arbeitsalltag (2/2)
❏ Genauso wie bisher mit anderen Quellen unter anderem für Texte und Bilder, sollte man auch bei der 

Nutzung von künstlicher Intelligenz offen legen, welche Tools zum Einsatz kommen. Dies kann man 

beispielsweise in Fussnoten oder im Impressum machen.

❏ Neben der Überprüfung auf fachliche Fehler müssen Ergebnisse auch darauf kontrolliert werden, ob sie 

diskriminierende Aussagen und Darstellungen enthalten. AI Tools sind keine Rechtssubjekte und 

können diese Verantwortung nicht übernehmen.

❏ Die Dokumentation von häufig verwendeten Prompts mit Templates schafft intern Transparenz und 

vereinfacht es neuen Mitarbeitenden die Use Cases schneller zu verstehen.

❏ Innerhalb jedes Unternehmens und jeder Organisation muss definiert werden, welche Person(en) für die 

regelmässige Aktualisierung von Checklisten und Guidelines zuständig sind. Diese Dokumente müssen 

auch aufzeigen, welche Tools genutzt werden dürfen und für welche Use Cases die Nutzung 

vorgesehen ist.
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Weiterführende Links
➔ https://theresanaiforthat.com (Suchmaschine für AI Tools)

➔ https://platform.openai.com/docs/guides/prompt-engineering (Prompts für ChatGPT)

➔ https://www.therundown.ai (empfehlenswerter Newsletter)

➔ https://prompthero.com (Prompts für verschiedene Tools)

➔ https://www.vischer.com/kuenstliche-intelligenz (Artikel über rechtliche Fragen)

➔ https://dexa.ai/lex (empfehlenswerter Podcast)

➔ https://www.digicomp.ch/blog/2024/04/10/custom-gpt-vorteile-einsatz-beispiele 

(Webinar über Custom GPTs)

➔ https://www.zerogpt.com (Tool erkennt KI-Muster in Texten)
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